
ß_ '131K der Beilagen zu den stenographischen Protoi<ollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

P .". 1 O. JUNI 1975 ras ...... _ ...... c ••••••••••• __ . 

A n fra 9 e 

der Abg,'3ordneten lluLC'.t't nUBEE und Geno~; sen 

an den Bund~:!~müni~jter für- Unter:d.eht und Kunst Dr .F~rcd SINm·n~'l'L~. 
betr.pffend di.e Unb::;:s~·.Ut7.Un~l del: hI?.hhlerhunq derSPö durch 6as 
Bundesministerium fli .... - Unterricht und Knnst 

In ~inem bunten Prospekt, der in der Zeit der Wahlwerbung für 
die 'l'5xoler Lam.1tWTF;\'lahl im R(Jurn Lienz verteilt worden ist, 
wurde eine Ausstellung zur Information über BiJdung im Vorschul~ 
alter (Spielzeug - unen-tbehrliehes Bildungsmittel) angekündigt, 
die in der Zeit vom 30.Mai bis 5.Juni 1975 im Völkshaus in Licnz 
stattfand. 

Der Prospekt ist vom Presse referat des Bundesministeriums :tur 
Unterricht und Kunst herausgegeben und enthält ein Vorwort des 
Herr Bundesministers für Unterri.cht und IZunst. 

Als Veranstalter zeichm~t auf der 1.Seite das Frauenlandesskretariq.t 
Tirol der SPö und die Lebenshilfe Osttirol verantvlOrtlich. 

Es. geht also offensichtlich um eine vom Bundesministeriurn finan~' 
ziell get.ragene, aber Von der SPÖ eingeleitete Veranstaltung, die 
gerade zum . Höheptmk"t der Wahlvwrbung für die Landtags\>7ahl ihre 
Wirkung zeigen soll~e. . 

. Die gefertigten Abgeordneten stellen daher an das Bundesmini"" 
steriuci für Unterricht und Kunst folgende 

An frage : 

1) Warum wird eine solche Veranstaltung der srö vom Bundesrn~ni­
sterium für Unterricht und Kunst übernommen? 

2) ,"vas kosLete des Prospekt und die Veranstaltung und wer trug 
die Kosten? 

3) We.r hat die. Organisat.ion dieser veranbiort lieh übernommen? 
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